[image: ]
Presseinformation
»Nenn es Schicksal« von Mick Schulz
Meßkirch, August 2018


Große Liebe zerbricht an deutscher Geschichte
Mick Schulz thematisiert in seinem neuen Roman die Thüringer Nachkriegszeit 
[bookmark: _GoBack]Nach seinem erfolgreichen Kreuzfahrt-Krimi »MS Mord« erscheint nun der zweite Roman »Nenn es Schicksal« von Mick Schulz im Gmeiner-Verlag. Er handelt von einer berührenden Liebesgeschichte zweier Menschen, die durch die deutsche Geschichte voneinander getrennt werden. Für die sich liebenden Protagonisten Sonja und Hanno wird Thüringen in der Nachkriegszeit zur Belastungsprobe. Ihre junge Liebe zerbricht schließlich an der Wahl zwischen einem Leben im Osten oder im Westen. Erst ein Wiedersehen nach dem Mauerfall bringt alte Gefühle zum Vorschein. Inspiration schöpfte Mick Schulz aus seiner eigenen bewegenden Familiengeschichte. Den Leser erwartet ein berührender und packender Roman im Spiegel deutscher Zeitgeschichte, geprägt durch Illusionen, Enttäuschungen und Entscheidungen für das falsche Leben. 

Zum Buch
Nach Vertreibung und Jugend im Thüringen der Nachkriegszeit findet Sonja in Hanno die große Liebe. Beide wollen im Westen eine gemeinsame Zukunft aufbauen. Doch ihre Familie bindet Sonja an den Osten, sie heiratet einen Stasioffizier. Hanno kehrt der DDR den Rücken und macht Karriere als Banker im Westen. Jeder für sich erlebt Illusion und Enttäuschung in den beiden deutschen Welten. Als sie sich im März 1990 – nach über 30 Jahren – in Berlin wieder begegnen, stehen auch sie vor einer Wende ihres Lebens.

Der Autor
Mick Schulz, geboren 1959 als Sohn eines Redakteurs und einer Lehrerin im rheinischen Bonn, brennt bereits früh für Literatur, Philosophie und Musik. Er entscheidet sich dann für die Musik und studiert Dirigieren am »Mozarteum« in Salzburg. Sein Weg führt ihn zunächst in die Oper, doch bleibt er der Literatur treu. Als er das Schreiben für sich entdeckt, lässt es ihn nicht mehr los: Kurzgeschichten, Erzählungen und Romane folgen. Der Roman »Nenn es Schicksal« ist für ihn außergewöhnlich und liegt ihm sehr am Herzen, zeichnet er doch einen Teil der eigenen, bewegten Familiengeschichte nach. Schulz selbst kennt Erfurt seit Kindertagen, lebt und arbeitet im Harz bei Goslar.
www.mickschulz.de
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